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Die Bücherei „Bicherland" befindet sich ab sofort im Petinger Kulturzentrum „A Rousen" 

Petingen. Vor Kurzem hat sich 
die Beschäftigungsinitiative CIGL
Petingen ein weiteres Tätigkeits
feld zugelegt. Unter der Leitung 
von Laszlo Toth verwaltet das 
Centre d'initiative et de gestion lo
cal nun auch eine öffentliche Bib
liothek. Diese führt zurzeit insge
samt 17104 Bücher und ist im 
zweiten Stock des Kulturzentrums 
,,A Rousen" untergebracht. 

Bei der offiziellen Einweihung 
blickte Bürgermeister Pierre Mel
lina auf das Jahr 2010 zurück. Da
mals hatten die CIGL-Beschäfti
gungsinitiativen aus Esch, Hespe
ringen und Petingen das gemein
same Pilotprojekt eines interakti
ven Bücherverleihs unter dem 
Namen „Bicherkube" ins Leben 
gerufen. 

Es sei betont, dass dabei sämt
liche Bücher von den Einwohnern 

Wenn alle Regale vollständig aufgefüllt sind, wird das „Bicherland" 
ungefähr 17 000 Bücher umfassen. (FOTO: LUCJEN woLFF> 

der Gemeinden unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt wurden. 

In Petingen erwiesen sich die 
Räumlichkeiten der Bücherei im 
Laufe der Jahre als zu klein. Als 
die Geschichtsfreunde in ihre neu
en Räumlichkeiten im ehemaligen 
Pfarrhaus in Lamadelaine umge
zogen waren, wurde im Kultur
zentrum „a Rousen" ein großer 
Raum im Dachgeschoss frei. Dort 
ist nun die öffentliche Bibliothek 
der Gemeinde Petingen „Bicher
land" untergebracht. 

Um Bücher auszuleihen, muss 
man Mitglied des „Bicherland" 
werden. Die Einschreibung ist je
doch gratis. In einer ersten Phase 
ist die Bibliothek donnerstags und 
freitags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die gewohnten Veranstaltungen, 
wie Vorlesungen oder Konferen
zen, werden beibehalten. Lu Wo 


